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Kleine Anfrage 
der Abgeordneten Pfeifer, Rühe, Frau Benedix, Daweke, Prangenberg, Dr. Hornhues, 
Frau Krone-Appuhn, Dr. Müller, Voigt (Sonthofen), Röhner, Berger (Lahnstein), 
Frau Dr. Wilms, Frau Dr. Wisniewski, Klein (München), Picard, Dr. Hüsch, Hasinger 
und der Fraktion der CDU/CSU 

Anerkennung des Reifezeugnisses von Schulen in der Bundesrepublik Deutschland 
für die Hochschulzulassung in der Schweiz und in Österreich 

Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Wie ist der gesamte Stand der Verhandlungen zwischen der 
Schweiz und der Bundesrepublik Deutschland zur Anerken-
nung des deutschen Reifezeugnisses für ein Studium an 
Hochschulen der Schweiz? 

2. Mit welchem endgültigen Ergebnis dieser Verhandlungen 
rechnet die Bundesregierung zu welchem Zeitpunkt? 

3. Welches sind die einzelnen konkreten Voraussetzungen, 
unter denen die Schweiz das deutsche Reifezeugnis als Hoch-
schulzulassungsvoraussetzung anerkennen will? 

4. Welche Konsequenzen ergeben sich aus diesen konkreten 
Voraussetzungen, die die Schweiz verlangt, für die bisher 
durchgeführte Reform der gymnasialen Oberstufe? 

5. Wie ist in diesem ganzen Zusammenhang der Stand der Ver-
handlungen mit Österreich? 

Bonn, den 23. März 1979 

Unterschriften und Begründung umseitig 
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Begründung 

Die Fraktion der CDU/CSU hat sich mehrfach, zuletzt mit ihrem 
Antrag vom 9. Januar 1979 — Drucksache 8/2458 — und ihrer 
Kleinen Anfrage vom 9. Januar 1979 — Drucksache 8/2459 —, nach-
drücklich dafür eingesetzt, die Bereitschaft deutscher Studenten 
zu beleben, einen Teil ihres Studiums, ihrer Ausbildung, ihrer 
Sprach- und sonstigen Kenntnisse im Ausland zu erwerben. Das 
ist umso notwendiger, als in den letzten Jahren prozentual ein 
Rückgang der deutschen Auslandsstudenten zu verzeichnen ist. 
Entscheidende Voraussetzung für eine größere Bereitschaft 
deutscher Studenten zu einem Auslandsstudium ist aber die An-
erkennung ihres Reifezeugnisses in anderen Ländern, vor allem 
in den deutschsprachigen Ländern Schweiz und Österreich. Des-
halb unterstützt die Fraktion der CDU/CSU alle Anstrengungen, 
die zu einer uneingeschränkten Anerkennung oder Wiederaner-
kennung des deutschen Abiturs an ausländischen Hochschulen 
führen. 


